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Oberflächenwasseraufbereitungsanlage (OWA) in Berlin -
Tegel 
 
 
Rund 37 Millionen Kubikmeter gereinigtes Abwasser - das Klarwasser - wird pro Jahr im 
Klärwerk Schönerlinde über den Nordgraben in den Tegeler See geleitet. 
 
Nahe dem Tegeler Hafen befindet sich die Oberflächenwasser-Aufbereitungsanlage (OWA) 
Tegel. In dieser Anlage werden aus dem Zufluss aus Nordgraben und Tegeler Fließ in vier 
Schritten durch Flockung, Fällung, Sedimentation und Filtration, abfiltrierbare Stoffe und 
Phosphorverbindungen auf 0,6 mg/l bzw. 0,02 mg/l reduziert. 
 
In der OWA Tegel wird neben dem Schönerlinder Klarwasser auch Havelwasser gereinigt, 
das aus der Oberhavel über eine Seeleitung in den Zulauf der OWA gepumpt wird. Dadurch 
wird der See stärker durchströmt, der Wasseraustausch trägt auch dazu bei, dass sich die 
Sichttiefe im Tegeler See in den vergangenen Jahren von wenigen Zentimetern auf rund drei 
Meter verbessert hat. Der Tegeler See ist mit einer Sichttiefe von fast drei Metern eines der 
saubersten Berliner Gewässer und erfüllt die Gewässergüteklasse II.1) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Abb. 1 Oberflächenwasserbehandlungsanlage Tegel 

 
Die Firma Thater Kunststofftechnik GmbH hat im Februar 2012 den Auftrag erhalten, die 
FHM – Dosierung in der OWA Tegel grundlegend zu erneuern. Die Anlage umfasst drei Mo-
dule (Exzenterschneckenförderpumpe) mit je zwei Dosierleitungen DN 25. Die Verfahrens-
weise wurde so konzipiert, dass eine Pumpe alle sechs Leitungen versorgen kann. Es be-
steht aber auch die Möglichkeit, dass jede Pumpe separat die zum Modul gehörigen Leitun-
gen versorgen kann. Dieser Schaltzustand ist für Wartungs- und Reparaturarbeiten sehr 
wichtig. Armaturentechnisch kamen Kugelhähne vom Typ 21 ASAHI in den Nennweiten DN 
15, DN 25 und DN 50 zum Einsatz, sowie Kugelhähne mit elektrischen Stellantrieb vom Typ 
21 ASAHI DN 50. 
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Abb. 2 Regelventile in der Dosieranlage 
 

Da die Anlage über eine zentrale Regelung betrieben werden soll, wurden für die Regelventi-
le Antriebe mit Profibus – Kommunikation eingesetzt. Daraus ergeben sich nicht nur Vorteile 
bei der Verkabelung (weniger Aufwand, nur ein Kabel/ Ventil), es ist auch eine wesentlich 
schnellere und einfachere Diagnose von Verläufen während des laufenden Betriebs möglich. 
So können über die BUS – Technik u.a. Änderungen über den Ventilhub, Drehmomente oder 
mögliche Störmeldungen ausgelesen werden. Um auch vor Ort die Ventile verstellen zu kön-
nen, wurden die Antriebe gleichfalls mit Vor – Ort – Steuerungen ausgestattet. Diese ermög-
lichen Diagnosen und händische Eingriffe, vor unbefugter Inbetriebnahme kann aber mit ei-
nem Vorhängeschloss gesichert werden. 
 
Um Teile der Leitungen auch händisch für Revisionen oder Umbaumaßnahmen stilllegen zu 
können, wurde die Anlage des Weiteren mit manuell betriebenen Kugelhähnen Typ 21 in 
PVC/ EPDM ausgerüstet. Diese sind speziell für die Anwendungen in chemikalienhaltigen 
Medien konstruiert und konzipiert, wodurch eine zuverlässige und langfristige Anlagensi-
cherheit gewährleistet ist. 
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Abb. 3 Kugelhähne zur Leitungssperrung 

 
Um einzelne Stränge der Anlage auch über die Steuerwarte sperren zu können, wurden 
ebenfalls elektrisch betriebene Kugelhähne Typ 21 eingesetzt, welche bereits ab Werk mit  
den Antrieben versehen wurden. Da auch hier eine Rückmeldung der Stellung erforderlich 
ist, wurden außer der optischen Stellanzeige auch elektrische Rückmeldeschalter Auf/ Zu 
verbaut und mit der Steuerwarte verbunden. 
 
Als Trockenlaufschutz für die Pumpe und als Bypass zur Abförderung von aktuell nicht benö-
tigtem Medium zurück in die Ansatzbehälter wurden Druckhalteventile V186 DN 50 verbaut, 
welche einen großen Volumenstrom bei geringem Druckanstieg abfördern können. Dadurch 
wird sowohl die Anlage vor eventuellen Druckspitzen als auch die Pumpe vor Trockenlaufen 
bei leeren Vorlagebehältern geschützt.  
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Abb. 4 Druckhalteventil zum Anlagenschutz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Abb. 5 Vorlagebehälter inkl. Verrohrung 
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Lieferumfang und Dienstleistungen von FRANK 
 

� Unterstützung bei der Materialauswahl 
� Technische Unterstützung bei Rückfragen 
� Auslieferung zur Baustelle 
 

 
Anlagenplanung/ -bau 
 
Thater Kunststofftechnik GmbH 
Akazienstraße 11 
16356 Werneuchen OT Seefeld 
 
Zeitrahmen 
 
Bau und Inbetriebnahme 2012 
  
Die gelieferten Armaturen, wie auch weitere Armaturen, werden in verschiedenen Material-
kombinationen angeboten. Sollten wir Ihr Interesse für Kunststoffarmaturen geweckt haben, 
stehen wir unter 
 
Kontakt: c.buettner@frank-gmbh.de 
 
gerne zur Verfügung. 
 
 
1) 

Homepage Wasserwerke Berlin 


